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Die kleine Daniela schreibt in einem 
Brief an den lieben Gott: „Lieber Gott, 
ich bin gestern auf einer Hochzeit ge-
wesen und die haben sich mitten in der 
Kirche geküsst! Findest du das in Ord-
nung?“

Köstlich, wenn man sich das entsetz-
te Gesicht des Mädchens vorstellt, 
nachdem sich das Brautpaar geküsst 
hat. Gleichzeitig macht es mich aber 
auch nachdenklich. Warum kommt so 
ein kleiner Mensch auf den Gedanken, 
dass es nicht in Ordnung ist, wenn sich 
ein Paar in einer Kirche küsst? Warum 
empfindet schon ein Kind eine so ein-
fache, zärtliche Geste als unanständig? 
Wurde ihm vielleicht beigebracht, dass 
Gott das sehen könnte und dass man 
darum so etwas nicht macht?
Ich denke, wenn das so ist, dann ist 
etwas falsch daran, wie wir von Gott 
reden! Wenn dieses Kind so denkt und 
empfindet, dann wurde ihm nicht rich-
tig beigebracht, was christlicher Glau-
be heißt.
In den letzten Jahren wurde auch von 
der Psychologie immer mehr entdeckt, 
dass der Glaube eine heilende Wirkung 
haben kann für die seelische und kör-
perliche Gesundheit. Allerdings muss 

dabei sehr genau unterschieden wer-
den.
Wenn die Furcht vor einem strengen 
Gott gepflegt wird, dann kann Glau-
ben mehr kaputt machen, als heilen. 
Wenn es bei der Vermittlung des Glau-
bens nur heißt: „Du musst! Du sollst! 
Das will Gott nicht! Das wird bestraft!“, 
dann wird Glauben bedrohlich.
Dagegen fördert der Glaube an einen 
freundlichen Gott, der auch mensch-
liche Schwächen ertragen kann, das 
Wohlbefinden. 
Ja, kann sich dann jeder von uns seinen 
Glauben an einen freundlichen Gott 
selber basteln und dann geht es ihm 
oder ihr ganz gut?
So einfach geht es nicht! Die Psycho-
logen haben auch entdeckt, dass ein 
berechnender Glaube keinen positiven 
Effekt hat. Nur wer loslassen kann und 
gelassen ist gegenüber den Dingen, die 
unabwendbar sind, der kann von der 
Kraft des Glaubens profitieren. Darum 
heißt es in einem alten christlichen 
Gebet: „Gott, gib mir die Gelassenheit, 
die Dinge hinzunehmen, die ich nicht 
ändern kann. Den Mut, die Dinge zu 
ändern, die ich ändern kann. Und die 
Weisheit, das eine vom anderen zu un-
terscheiden.“
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Os-
terzeit, in der Sie viel von dem lebens-
freundlichen Gott hören können und 
viel Freude am aufkeimenden Leben im 
Frühling.

Ihr Pfarrer Frank Möwes

Verstorben sind:
Ruth Ellner, 81 Jahre
Heinz Sondershaus, 70 Jahre
Annemarie Bendel, 80 Jahre
Marianne Heinrich, 97 Jahre

 
Michael Bolog, 80 Jahre
Hermann Schmid, 77 Jahre
Hans Bergmann, 73 Jahre
Pfr. i.R. Günther Schoppelrey, 85 Jahre

Besinnung

Kasualien

Wachet und betet, 
dass ihr nicht in Anfechtung fallt!

 Matthäus 26,41

Monatsspruch April
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Herzlichen Dank

„Herzlichen Dank!“ sagt Pfarrerin Gisela 
Scheer den Mitgliedern des Kirchenvor-
stands, den Mitarbeitern, Gemeinde-
gliedern und Gästen, die sie Ende Feb-
ruar in die passive Phase der Altersteil-

zeit mit guten Worten, Wünschen und 
Aufmerksamkeiten verabschiedet ha-
ben. Sie wünscht gemeinsam mit ihrem 
Mann unserer Gemeinde Gottes Segen 
und eine blühende Zukunft.

Kirchgeld

Sehr geehrtes Gemeindeglied, 
mit dieser  Ausgabe des Gemeindebrie-
fes erhalten alle Gemeindeglieder der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Deutenbach, 
die der Steuerpflicht unterliegen,   ei-
nen Brief mit der Aufforderung, das 
Kirchgeld für dieses Jahr zu entrichten.  
 
Der Kirchgeldbrief löst jedes Mal Fra-
gen aus: Ist das Kirchgeld eine freiwilli-
ge Gabe oder muss es bezahlt werden? 
Die Antwort ist eindeutig: Kirchgeld ist 
Kirchensteuer!  Allerdings ist es der Teil 
der Kirchensteuer, der in der Kirche vor 
Ort bleibt, also in unserer Gemeinde.  

Wir bitten Sie herzlich um die Entrich-
tung von Kirchgeld.  Die Einnahmen 
aus dem Kirchgeld werden vorrangig 
für die Unterstützung der diakonischen 
Aufgaben, die unser Diakonieverein 

und die Nächstenhilfe zum Wohle be-
dürftiger Personen in Stein leisten, so-
wie für die Familien- und Jugendarbeit 
in unserer Gemeinde eingesetzt. Was 
uns aktuell besonders belastet, sind 
Instandsetzungsmaßnahmen und der 
Gebäudesubstanzerhalt in unserem Ge-
meindezentrum, im Kindergarten  und 
der Kirche. Anfang des Jahres mussten 
wir eine größere Investition in Repara-
turmaßnahmen unserer elektronischen 
Glockensteuerung und der Lautspre-
cheranlage in der Kirche leisten.  
 
Mit Ihrem Kirchgeldbeitrag helfen Sie 
mit, dass wir auch diese Maßnahmen 
finanzieren können. Wir sind dankbar 
für jede Unterstützung. 

Ihr Kirchenvorstand 

Montagstreff - nicht nur für Ältere
11.04.	 Überraschungsnachmittag	 mit Journalist Dieter Bracke	
09.05.	Clara Schumann - Künstlerin und Mutter 	 mit Referentin Liane Blaser
23.05.	Asfa-Wossen Asserate - Ein Prinz aus dem Hause Davids - 
	 Geschichte und Gegenwart Äthiopiens	 mit Ute Finzel-Hedinger	
jeweils um 14.30 – 16.00 Uhr, Gemeindezentrum 
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Aus unserer KiTa

Wandertag am 7. Mai

Am Samstag, 7. Mai, laden wir al-
le wanderbegeisterten Eltern, Kinder, 
Omas und Opas unserer KiTa zu einem  
Wandertag ein. 

Voraussichtlich werden wir, wie im 
letzten Jahr, den Bauernhof der Familie 
Hechtel besuchen, da Eltern und Kin-
dern dort  großen Spaß hatten.

Muttertagsfeier am 9. Mai, 15 Uhr

Informationsnachmittag am 16. Mai, 16 Uhr

Besuch der Großküche am 17. und 19. Mai

Am Montag, 9. Mai, findet um 15 Uhr 
unsere Muttertagsfeier statt. 
Eingeladen sind Mamas oder auch Pa-
pas – wer sich eben Zeit nehmen kann. 

Wir wollen mit den Kindern wieder le-
ckeren Kuchen backen und freuen uns 
auf eine schöne Feier.

Am  Montag, 16. Mai, findet um 16 
Uhr der „Informationsnachmittag“ für 

die Eltern der Kinder, die ab September 
2011 unsere KiTa besuchen, statt.

Am Dienstag, 17. Mai und am Donners-
tag, 19. Mai, machen unsere zukünf-
tigen Schulkinder einen Ausflug zur 

Großküche nach Eibach, von der wir 
täglich unser Mittagessen beziehen.

• Biblische Geschichten

• „Märchenoma“

Seit Mitte März ist unsere Diakonin, 
Esther Wolf, jeden Freitag in unserer 
Einrichtung, erzählt unseren Kindern 

Geschichten von Jesus und singt mit 
ihnen.

Frau Voll, ein Mitglied unserer Gemein-
de, kommt einmal im Monat an einem 
Donnerstag zu uns und erzählt den Kin-

dern Märchen und Geschichten.

Vielen Dank
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Konfirmation am 8. Mai, 9.30 Uhr
Dieses Jahr werden zwei Mädchen und 
sieben Jungen in der Gemeinde Paul-
Gerhardt-Kirche konfirmiert. 
Es sind dies in alphabetischer Reihen-
folge: 

Altschäffel, Laura
Denghel, Tobias

Hedwig, Dirk
Hofer, Kai

Laubmann, Benedikt
Osiander, Felix
Rein, Christina

Stuprich, Christoph
Vogel, Alexander

Ein Jahr lang haben sie sich unter der 
Leitung von Pfarrerin Gisela Scheer, 
Diakonin Esther Wolf und einigen Eh-
renamtlichen auf die Konfirmation vor-
bereitet. Ein Höhepunkt war sicherlich 
die „Neue-Wege-Freizeit“ am Plättlin-
see/Mecklenburg zusammen mit der 
Konfirmandengruppe aus der Nach-
barkirchengemeinde St. Jakobus. Dabei 
haben sich die Jugendlichen aus beiden 
Kirchengemeinden kennengelernt und 
während der vergangenen Monate viele 
gemeinsame Projekttage verbracht und 
zuletzt einen Ausflug nach Heilsbronn 
unternommen. 
Seit Januar begleitet Pfarrerin Sabine 
Meister die Konfirmandengruppe. Zum 
Vorstellungsgottesdienst am 13. Feb-
ruar waren viele Gemeindeglieder und 
Familienangehörige gekommen und 
konnten sich von der „geistlichen Rei-
fe“ der Konfirmanden und Konfirman-
dinnen überzeugen. Beim anschließen-
den Kirchenkaffee erfuhren die jungen 
Christen dann auch viel Lob und Bestä-

tigung. 
Am 8. Mai findet diese gemeinsame 
Zeit des Nachdenkens über Gott, den 
eigenen Glauben und das Christsein in 
der Welt seinen Höhepunkt im Fest-
gottesdienst zur Konfirmation unter 
Leitung von Pfarrerin Sabine Meister. 
Dazu ist die ganze Gemeinde eingela-
den. Die Jugendlichen hören die Zusage 
Jesu Christi, dass er sie begleiten und 
bei ihnen sein will. Dann werden sie mit 
folgenden Worten gefragt:
„Wollt ihr unter Jesus Christus, euren 
Herrn, leben, im Glauben an ihn wach-
sen und als evangelische Christen in 
seiner Gemeinde bleiben, so sprecht: 
Ja, mit Gottes Hilfe.“
Danach wird ihnen ihr Konfirmations-
spruch zugesprochen und jeder einzeln 
unter Handauflegung gesegnet, bevor 
sie zum Tisch des Herrn gehen. 

Ich brauche Mut und Kraft zum Leben.
Ich brauche auch den Glauben.

Wenn ich den nicht habe:
 welchen Sinn hat dann alles,  

und woran soll ich mich halten?
Ich bitte dich, Gott:
Lass mich spüren,  

dass du bei mir bist.
Hilf mir, dir zu vertrauen  
und auf dich zu hören.

Hilf mir zu finden,  
was für mich gut ist.

Gib mir und den anderen  
eine Gemeinde, 

in der wir uns zuhause fühlen können.
Zeig mir den Weg und halte mich fest.

Amen. 
(Gebet eines Konfirmanden, EG 819.2)
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Aus der Jugendarbeit

• Jugendgruppe

Du bist 12 Jahre oder älter? Dann schau 
doch mal montags von 17.30 bis 19 Uhr 
bei uns in der Jugendgruppe vorbei.
 
Dort haben wir ein abwechslungsrei-
ches Programm, von Brettspielen bis 

Kochen, bei dem auch der Spaß nicht 
zu kurz kommt. Bestimmt ist auch et-
was für Dich dabei. 
Auf Dich freut sich Dein Team der Ju-
gendgruppe
Krissy, Basti und Diakonin Esther Wolf

• Luftballonwettbewerb 2009

Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde hat die 
Jugendarbeit an unserem Gemeindefest 
einen Luftballonwettbewerb veran-
staltet. Viele bunte Luftballons haben 
wir an diesem Tag starten lassen.  Aus 
verschiedenen Städten in Deutschland 
haben wir viele Antwortkarten zurück 
bekommen. 

Obwohl dieser Luftballonwettbewerb 
nun schon fast zwei Jahre zurück liegt, 
haben wir Anfang des Jahres noch eine 
Antwortkarte bekommen. 
Der Luftballon der Familie Schmidt, 
hat es tatsächlich geschafft, bis nach 
Schluderns  in Südtirol zu fliegen. Dort 
wurde er von einem Jungen namens 
Manuel gefunden und die Antwortkarte 
an uns zurück  geschickt.

• Herbstfreizeit

Na, schon an die Herbstferien gedacht? 
Wie, jetzt schon? JA, genau jetzt!
Denn schließlich ist auch dieses Jahr 
wieder eine super Herbstfreizeit von 
der PG-Jugendarbeit geplant! 
Voraussichtlich vom 29. Oktober bis 
02. November starten wir wieder durch 
zum Spielen, Action und Spaß haben.

Wohin die Reise geht, wer dabei ist, 
was genau Dich erwartet und natürlich 
was es kostet, erfährst Du demnächst. 

Interesse geweckt? Schickt uns eine 
kurze Mail an info@pg-jugendarbeit.
de, dann können wir Dir, sobald die An-
meldungen fertig sind, direkt eine zu-
kommen lassen. 

Bis dahin wünschen wir Dir eine super-
tolle Zeit.

Liebe Grüße 
Dein Herbstfreizeit-Team
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• Jungschar

Jeden Montag um 16 Uhr trifft sich die 
Jungschar im Paul-Gerhardt-Gemein-
dezentrum um zusammen Spaß zu ha-
ben.

Wir spielen, kochen und backen mitei-
nander. Bei schönem Wetter erkunden 

wir auch gerne unsere Natur, bei Spa-
ziergängen und Ausflügen. 
Jedes Kind von 6 bis 11 Jahren, das Lust 
hat mit uns Spaß zu haben, ist herzlich 
willkommen!

Liebe Grüße 
Sandra, Denise und Katharina

Ökumenischer Jugendkreuzweg am 15. April, 18 Uhr

Sie sind schrill, sie sind außergewöhn-
lich und sie fordern heraus – die 24 
großformatigen Bilder, die der Adel-
schlager Theologe und Künstler Stefan 
Weyergraf, gen. Streit, zum Leidensweg 
Jesu gestaltet hat. Und sie sind unge-
wöhnlich und einzigartig in der abend-
ländischen Kunstgeschichte, denn der 
Betrachter nimmt gänzlich Jesu Sicht 
auf das Geschehen ein. Er verfolgt Sze-
ne um Szene fix durch die Augen Jesu, 
und das so konsequent, dass sich auch 
das Bildmotiv mit seinem Blick verän-
dert, neigt oder kippt. Die gewohnte 
Sicht ist verschoben, verdreht, die Per-
spektive völlig umgekehrt. Somit sieht 
der Betrachter Jesus nicht, weil er sei-
nen Standpunkt einnimmt. Das irritiert, 
fordert dazu heraus, sich „umzusehen“, 
„umzudenken“, seinen Kopf „zu drehen“ 

und sich neu in das Bildmotiv hinein-
zusehen. Dieser Perspektivwechsel holt 
ihn aus der Rolle des distanzierten Be-
obachters heraus und mitten hinein in 
die dargestellte Szenerie.

Wir haben uns ein paar dieser Bilder 
ausgesucht und veranstalten nach 
mehreren Jahren Pause heuer wieder 
einen Ökumenischen Jugendkreuzweg 
am 15. April um 18 Uhr. Treffpunkt ist 
das Deutenbacher Gemeinschaftshaus, 
Neuwerker Weg 15a.  Die letzte Sta-
tion wird in St. Albertus-Magnus sein. 
Hier gibt es anschließend auch noch die 
Möglichkeit zum gemütlichen Beisam-
mensein. 

Infos bei Gemeindereferent Matthias 
Bögl in St. Albertus Magnus, Tel. 68 42 28 

Besondere Familiensituation

Elternkreis Fürth:
Gesprächskreis für Eltern entwick-
lungsverzögerter und behinderter 
Kinder. Die Kinder werden von einer 

Erzieherin betreut. 
Näheres erfahren Sie von 
U. Pöllmann-Koller,	
Behindertenseelsorge, Tel: 67 68 61.
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Termine des Evangelischen Bildungswerks (ebw)

Eine Zeitung macht Druck; NZ-Redaktion und Rotationsmaschine
Dienstag, 12. April•

Die Nürnberger Zeitung (NZ) ist eine 
regionale Tageszeitung mit dem Un-
tertitel „Fränkischer Kurier“. Als „Nord-
bayerische Zeitung“ findet sie seit 1968 
auch außerhalb Nürnbergs Verbreitung. 
Heute arbeiten hier knapp 60 Redak-
teure und Redakteurinnen und vier Vo-
lontäre. Die Zeitung mit einer täglichen 
Auflage von rund 30.000 Exemplaren 
orientiert sich tendenziell an den Inte-
ressen konservativ-liberaler Menschen. 
Chefredakteur Raimund Kirch stellt im 
Konferenzraum die Nürnberger Zeitung 
vor. Er beantwortet u.a. Fragen zur Pro-
duktion und zur Medienethik. Nach ei-
nem Kurzbesuch bei der diensthaben-
den Nachtredakteurin beobachten die 
Teilnehmenden den Andruck der Zei-

tung und lassen sich die Auslieferung 
erklären. Mit einem Besuch im Rollen-
keller endet die Führung am Nachtein-
gang Blumenstraße.

Veranstalter: ebw Fürth
Referent: Raimund Kirch, Chefredak-
teur der Nürnberger Zeitung
Leitung: Günter Kusch
Zeit: Dienstag, 12. April, 20 bis 21.45 
Uhr
Treffpunkt: Foyer des Pressehauses 
Nürnberg, Marienstraße 9, Nürnberg
Teilnahmebegrenzung: min. 10, max. 
18 Personen
Anmeldung: bis Donnerstag, 7. April  
beim ebw, Tel. 74 57 43

Besuchsdienstkreis - Seminarnachmittag am 1.April, 15 Uhr

Das Thema an diesem Nachmittag im 
Gemeindehaus von St. Jakobus  lautet: 

„Miteinander ins Gespräch kommen 
und bleiben“ mit der Diakoniestation 
Stein - häusliche Kranken- und Alten-
pflege.

Jede/r kennt sie, weiß um den wichti-
gen Beitrag, den „unsere“ Diakoniesta-

tion in Stein leistet, aber so ganz fehlt 
uns dann doch der Einblick. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt von 
St. Jakobus an, damit besser für das 
Kaffeetrinken und Abendessen geplant 
werden kann.
Der Nachmittag endet mit der Passi-
onsandacht um 19 Uhr in der St. Jako-
buskirche.
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Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen…

...ein Angebot der Paul-Gerhardt-Ge-
spräche über Gott und die Welt, Men-
schen und Kirche, Glaube und Bibel.
Thematische Reihe für Glaubende
und Zweifler, Träumer und Realisten,
Überzeugte und Skeptiker, Kircheninte-
ressierte und Kirchendistanzierte,
Gemeindeglieder und Gäste. 
Nach einer kurzen Einführung ins The-
ma kommen wir miteinander ins Ge-
spräch.

Das Gespräch findet am Mittwoch, um 
19 Uhr, im Gemeindezentrum statt.
Termine und Themen:

13. April: 
Die Kunst, richtig zu vergeben.
11. Mai:
Weise werden, aber wie?

Leitung: Pfarrer D. Lampert

„Mir wird alles zuviel! Es muss etwas geschehen!  
Jetzt möchte ich etwas ändern! Jetzt möchte ich mir helfen lassen !

Gespräche können helfen!“ 

„Wendepunkt“ berät Menschen in Lebenskrisen. Ein Team von  
ehrenamtlichen Mitarbeitern wird durch ständige Fortbildung geschult. 

Das Team unterliegt der Schweigepflicht. Hier erfahren Sie  
qualifizierte Hilfe im Einzelgespräch und auch Unterstützung durch 
längerfristige Wegbegleitung. In besonderen Situationen sind auch 

Hausbesuche möglich. Die Beratungsstelle finden Sie in der  
Goethestraße 3, 90547 Stein. Termine können Sie unter folgender 

Telefonnummer vereinbaren: (01578) 60 89 082

Auf Großmutters Spuren - Wildkräuter in der heutigen Zeit
Mittwoch, 25. Mai •

Sie sind eingeladen, unsere heimischen 
Wildkräuter kennen zu lernen und de-
ren traditionelle und volksheilkundige 
Verwendung. Sie unterstützen unsere 
Gesundheit und Vitalität. Lassen Sie 
sich von leckeren Wildkräuterzuberei-
tungen in Form von Kräuterhäppchen 
und Kräuterlimonade überraschen.

Veranstalter: ebw Fürth
Referentin: Jutta Satorius, Kräuterpäd-
agogin

Leitung: Sabine Thumer
Zeit: Mittwoch, 25. Mai, 19.30 - 20.45 
Uhr
Ort: Evangelisches Bildungswerk, 
Otto-Seeling-Promenade 7, 1. Stock, 
Fürth 
Gebühr: 6,- € 
Teilnahmebegrenzung: min. 10, max. 
20 Personen

Anmeldung: bis Dienstag, 17. Mai beim 
ebw, Tel. 74 57 43
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Unter dem Dach des Deutenbacher 
Gemeinschaftshauses treffen sich 
Christen verschiedenen Alters zu Ver-
anstaltungen, in denen die Aussagen 
der Bibel im Mittelpunkt stehen. Als 
landeskirchliche Gemeinschaft und 
EC-Jugendarbeit sind wir vor Ort selb-
ständig und über unsere Verbände 
(Hensoltshöher Gemeinschaftsverband/
Deutscher Jugendverband „Entschieden 
für Christus“ (EC) e.V.) als freies Werk 
innerhalb der evangelischen Landeskir-
che organisiert. Wir reden über unse-
ren Glauben, weil wir erfahren haben, 
dass es sich lohnt, als Christ zu leben. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei 
im Deutenbacher Gemeinschaftshaus, 
Neuwerker Weg 15a, 90547 Stein. 

Im Internet finden Sie uns unter 
w w w . l k g - d e u t e n b a c h . d e .  
Informationen auch im Schaukas-
ten oder auf Anfrage (E-Mail) unter 
info@lkg-deutenbach.de.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Frauenkreis 1. + 3. Dienstag 
Männerkreis 2. + 4. Dienstag 
Gesprächskr. 2. + 4. Mittwoch 
immer um 20.00 Uhr
Kinderstunde 2. + 4. Dienstag 
immer um 15.00 Uhr

Jungschar Mittwoch 
immer um 17.00 Uhr
Jugendkreis Montag 
immer um 20.00 Uhr

Gemeinschaftsstunde 
am Sonntag (nicht 1. Sonntag) 
immer um 18.00 Uhr

Veranstaltungen Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt:

11.04	 14.30 Uhr	 Überraschungsnachmittag mit Journalist Dieter Bracke
09.05.	 14.30 Uhr	 Clara Schumann - Künstlerin und Mutter mit Referentin Liane Blaser
23.05.	 14.30 Uhr	 Asfa-Wossen Asserate - Ein Prinz aus dem Hause Davids - Geschichte und Gegenwart Äthiopiens 
		  mit Ute Finzel-Hedinger

Paul-Gerhardt-Gespräche: Neue Themenreihe „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“
13.04.	 19.00 Uhr	 Die Kunst, richtig zu vergeben.
11.05.	 19.00 Uhr	 Weise werden, aber wie?

Weiteres Angebot: Mittagstisch in Deutenbach
Die LKG Deutenbach wird als Ergänzung 
zum Mittagstisch der Martin-Luther-
Kirchengemeinde im Wechsel ebenfalls 
ein leckeres Mittagessen anbieten, so 
dass praktisch jede Woche (außer Som-
mer- u. Weihnachtsferien) eine güns-
tige Mahlzeit angeboten werden kann.
Für nur 2,- Euro Unkostenbeitrag kann 
man es sich ab 23. März im Deutenba-

cher Gemeinschaftshaus, Neuwerker 
Weg 15a schmecken lassen. Nach kur-
zer Voranmeldung bei unserer Mitar-
beiterin B. Zapf Tel.68 55 76, wird das 
Team für eine warme Mahlzeit sorgen. 
Jeweils von 12 bis ca. 13.30 Uhr wird 
der Tisch gedeckt sein.
Die nächsten Termine sind: 23. März,  
6. und 20. April, 4. und 18. Mai
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Evang.-Luth. Paul-Gerhardt-Kirche
90547 Stein-Deutenbach

www.paul-gerhardt-kirche-stein.de

Pfarramt:
Christine Ereth, Pfarramtssekretärin, Goethestraße 3, 
Tel: 68 77 88 Fax: 68 90 312 
Mail:  pfarramt.stein-deutenbach@elkb.de 
Internet: www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
Öffnungszeiten: 
Montag 16.30 bis 18.00 Uhr,  
Mittwoch und Freitag 10.30 bis 12.00 Uhr
 
Pfarrer in der Vertretungszeit: 
Frank Möwes,
Kirchenplatz 3, 90522 Oberasbach 
Tel: 69 21 41 Fax: 69 94 42 41
Mail: moewes@st-lorenz-oberasbach.de 

Vertrauensmann  im Kirchenvorstand: 
Theo Sitzmann, Tel: 68 25 40
Mesnerin:  	
Elftraude Frohnmayer, Tel: 67 24 55

„Wendepunkt“:
Beratungsstelle der Paul-Gerhardt-Kirche  
Goethestraße 3, Tel: 01578 60 89 082

Jugendarbeit u. Familienarbeit: 
Diakonin Esther Wolf, Goethestraße 1, Tel: 68 54 32  
Mail: info@pg-jugendarbeit.de 
Internet: www.pg-jugendarbeit.de
 
Kindertagesstätte (KiTa): 
Brigitte Dorberth, Goethestraße 1 
Tel: 67 85 83 Fax: 255 70 98  
Mail: Kita.paul-gerhardt@t-online.de 
Internet: www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
 
Initiative Hilfe für Tschernobylkinder: 
Karin Schaepe, Tel: 67 43 39 
Internet: www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
 
Evang. Kirchenbauverein:   
1. Vorsitzender Theo Sitzmann Tel: 68 25 40
 
Diakonieverein: 
- Diakoniestation, Ambulante Pflege 
  Brigitte Wehner, Martin-Luther-Pl. 1, Tel: 68 31 03 
- Nächstenhilfe: 
  Renate Heilmann, Tel: 68 55 37 
Internet: www.diakonie-stein.de

Bankkonten
Pfarramt:
VR-Bank BLZ 760 606 18 Konto Nr. 709 301
 
Spendenkonto: 
Sparkasse Fürth BLZ 762 500 00 Konto Nr. 310 201
 
Kirchgeldkonto:
Sparkasse Fürth BLZ 762 500 00 Konto Nr. 94 56 070

Kirchenbauverein:
VR-Bank BLZ 760 606 18 Konto Nr. 728 004 und  
Sparkasse Fürth BLZ 762 500 00 Konto Nr. 310 300
 
Diakonie:
VR-Bank BLZ 760 606 18 Konto Nr. 721 204
 
Hilfe für Tschernobylkinder:
VR-Bank BLZ 760 606 18 Konto Nr. 100 709 301

Impressum
DEUTENBACHER Gemeindebrief
29. Jahrgang,  Auflage 1600 Stück
Verantwortlich: Pfarrer Frank Möwes
Redaktion: Team der Paul-Gerhardt-Kirche

Goethestraße 3, Tel: 68 77 88
Redaktionsschluss für die Doppelausgabe 
Juni/Juli 2011 (Nr. 06/07):  			 
    			          29.04.2011              

Für Sie zu sprechen: 
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Einladung zum
Gottesdienst

Kreise
Eltern-Kind-Gruppen

Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

01.04.	 19.00 Uhr	 Passionsandacht in St. Jakobus
03.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 	 Diakon i.R. H.-J. Ulscht
08.04. 	 19.00 Uhr	 Passionsandacht in der Martin-Luther-Kirche	
10.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 	 Prädikant D. Kühne
15.04.	 19.00 Uhr	 Passionsandacht in St. Jakobus
17.04. 	 09.30 Uhr	 Gottesdienst - anschließend Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. St. Thumm
20.04.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) in der Wohnanlage St. Michael 	 Pfr. i.R. F. Klöber
21.04.	 19.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft)	 Pfr. i.R. F. Klöber
22.04.	 14.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Karfreitag	 Pfr. T. Wittenberg 
24.04.	 09.30 Uhr	 Ostergottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. Prof. HC. Brennecke
25.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Ostermontag	 Pfr. M. Grober
01.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. i.R. H. Stanislaus
07.05.	 17.00 Uhr	 Beichtgottesdienst der Konfirmanden	 Pfrin. S. Meister
08.05.	 09.30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 Pfrin. S. Meister
15.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst - anschließend Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. i.R. D. Lampert
22.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. Prof. HC. Brennecke
29.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. F. Möwes
02.06.	 09.30 Uhr	 Höllgartengottesdienst der drei Evang. Gemeinden zum Himmelfahrtstag	 Team
05.06.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. Prof. HC. Brennecke

geb. Nov 09 - Feb 10 (White, Tel: 0151/12250325)	 Dienstag	 wöchentlich	 10.30 Uhr
geb. März 08 - März 09 (K. Holubeck, Tel: 2529802) 	Mittwoch 	 wöchentlich 	 9.00 Uhr 
geb. Nov 09 - Feb 10 (White, Tel: 0151/12250325)	 Donnnerstag	 wöchentlich	 14.00 Uhr

Jungschar (6 - 11 Jahre) 	 Montag 	 wöchentlich 	 16.00 Uhr 
Jugendgruppe (ab 12  Jahre)	 Montag 	 wöchentlich 	 17.30 Uhr 
Orientalischer Tanz für Kinder	 Freitag 	 wöchentlich (nicht i. d. Ferien) 	 15.15 Uhr 
Mitarbeiterkreis der Jugend	 Montag	 18.4.	 19.00 Uhr

Montagstreff (Themen siehe S.3)	 Montag	 11.4. / 9./23.5.	 14.30 Uhr 
Hausbibelkreise (Information im Pfarramt)	 Dienstag	 5./19.4. / 3./17./31.5.	 20.00 Uhr 
Gymnastik (f. Frauen zwischen 30 u. 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 20.00 Uhr

Kirchenvorstandssitzung	 Dienstag	 12.4.	 19.30 Uhr 
Kirchenvorstandssitzung	 Montag	 16.5.	 19.30 Uhr
Jugendausschuss	 Montag	 11.4 /30.5.	 19.30 Uhr 

Veranstaltungen siehe Seite 10


